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Worum geht‘s?

1.   Vorstellung des Referats für Schulpraktische Studien des ZfL

2.   Welche Praktika (Schulpraktischen Studien) müssen Sie absolvieren?

3.   Wie sieht so ein Praktikum aus?

4.   Wann müssen Sie die Praktika absolvieren?

5.   Wie kommen Sie an ein solches Praktikum?

6.   Welche Regeln gelten?

7.   Wozu eigentlich (Schul-)Praktische Studien? 

Schulpraktische Studien L3



Ich studiere nach alter Ordnung

(Studien- und Prüfungsordnung; vor WiSe 23/ 24)

„Ich komme von einer anderen 

Universität oder aus einem anderen 

Bundesland und möchte mein 

Studiengang an der JLU fortsetzen. 

Hierfür bekomme ich ggf. Leistungen 

anerkannt und kann damit in ein 

höheres Fachsemester eingestuft 

werden.“

Ich studiere nach neuer Ordnung

(Lehramtsordnung; ab WiSe 23/ 24)

Hochschulwechsel

Für wen gelten denn nun eigentlich die alten Anlagen?



Ich studiere weiterhin nach alter Ordnung. Auch 

das neue Erweiterungs- und Zusatzfach 

(Studien- und Prüfungsordnung; vor WiSe 23/ 24)

„Ich studiere bereits an der JLU einen 

Lehramtsstudiengang und möchte 

noch ein Erweiterungs- oder 

Zusatzfach studieren“

Ich studiere nach neuer Ordnung

(Lehramtsordnung; ab WiSe 23/ 24)

Ich studiere weiterhin nach alter Ordnung

(Studien- und Prüfungsordnung; vor WiSe 23/ 24)

„Ich studiere bereits Lehramt, 

möchte aber ein Fach wechseln.“

Ich studiere nach neuer Ordnung

(Lehramtsordnung; ab WiSe 23/ 24)

Fachwechsel

Erweiterungs- oder 
Zusatzfach



Ich studiere nach alter Ordnung.

(Studien- und Prüfungsordnung; vor WiSe 23/ 24)

„Ich studiere bereits einen 

Lehramtsstudiengang und möchte 

jetzt in ein anderes Lehramt 

wechseln.“

Ich studiere nach neuer Ordnung

(Lehramtsordnung; ab WiSe 23/ 24)

Ich studiere nach alter Ordnung

(Studien- und Prüfungsordnung; vor WiSe 23/ 24)

„ Ich bringe anerkennungsfähige 

Leistungen aus einem anderen 

Studiengang mit und möchte jetzt 

mit Lehramt an der JLU beginnen.“

Ich studiere nach neuer Ordnung

(Lehramtsordnung; ab WiSe 23/ 24)

Quereinstieg

Lehramtswechsel
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1. Referat Schulpraktische Studien
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Rathenaustraße 8

35394 Gießen

Zentrum für Lehrerbildung (ZfL)
Referat Schulpraktische Studien

Matina Seip 

Matina.Seip@zfl.uni-giessen.de

0641-99-15441

Anne Göbler
Anne-Sophie.Goebler@zfl.uni-giessen.de

 0641-99-15458

Luisa Weitzel

Orientierungspraktikum@zfl.uni-giessen.de

0641-99-15442

Jeanne Flaum
Jeanne.Flaum@zfl.uni-giessen.de 

0641-99-15457
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http://www.uni-giessen.de/zfl
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L1, L2 L3

◼ Orientierungspraktikum (OP) - mind. 4 
    Wochen
 
◼ Betriebspraktikum (BP) - 8 Wochen

◼ Grundschuldidaktisches Blockpraktikum 
(L1) / Allgemeines Schulpraktikum (L2/L3) - 
   5 Wochen

◼ Fachpraktikum (FP) in einem der beiden 
    Fächer -  5 Wochen                 

2. Welche Praktika müssen Sie absolvieren?
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2. Welche Praktika müssen Sie absolvieren?

L4 - Berufliche und 
Betriebliche 
Bildung (BBB)

◼  Berufsfeldpraktikum – 52 Wochen

◼ Allgemeines Berufspädagogisches 
    Praktikum (im Bachelor) – 5 Wochen

◼ Fachpraktikum im 
   Allgemeinbildenden Fach (im Master) 
   – 5 Wochen
 

Justus-Liebig-Universität Gießen
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L5

◼ Kein Orientierungspraktikum (OP)

◼ Kein Betriebspraktikum
 
◼ D I: Heil- und Sonderpädagogik (HSP) 
Blockpraktikum - 5 Wochen

◼ D II: Fachdidaktik semesterbegleitend -  10 
Wochen (4 Tage in Schule)

2. Welche Praktika müssen Sie absolvieren?
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3. Wie sieht so ein Praktikum aus?
1. Orientierungspraktikum

2. Betriebspraktikum

3. Schulpraktische Studien 
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3.1 Orientierungspraktikum

• Außeruniversitär, als Vororientierung für das künftige Arbeitsfeld und Erfahrung von (auch) 

außerhalb der Schule gelegenen Bereichen 

• Pflichtlektüre: www.uni-giessen.de/zfl/op  

• Ort: an staatlichen, kirchlichen oder freien Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe oder an 

Schulen

• Termin: i. d. R. vor dem Studium, spätestens vor Beginn der Schulpraktischen Studien 

               (= vor Beginn des Vorbereitungsseminars!) 

• Dauer und Umfang: mindestens 4 Wochen und mindestens 120h (30h pro Woche)

→ bei einer geringeren Wochenstundenanzahl erhöht sich die Anzahl der Wochen

→ werktägliche Anwesenheit liegt bei mindestens 5 und maximal 8 Stunden (Ausnahmen          

möglich)

3. Wie sieht so ein Praktikum aus? Justus-Liebig-Universität Gießen

http://www.uni-giessen.de/zfl/op
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3.1 Orientierungspraktikum 

Abgabe der Dokumentation: Portfolio und Bescheinigung 

• Abgabe: eigentlich zu Beginn des Studiums (bis 15.01.) 

• wenn das OP erst in den Semesterferien abgeleistet wird 

→ bis zum 15.01. Fristverlängerung (!) beantragen unter 

orientierungspraktikum@zfl.uni-giessen.de 

    → Unterlagen spätestens bis zu Beginn der Vorlesungszeit des zweiten 

          Semesters (SoSe) einreichen

• Digitale Einreichung der Dokumentation/ des Portfolios an 

orientierungspraktikum@zfl.uni-giessen.de 

• Anerkennungen möglich (z.B. Ausbildung oder andere Tätigkeiten), Regeln

3. Wie sieht so ein Praktikum aus? 
Justus-Liebig-Universität Gießen

mailto:orientierungspraktikum@zfl.uni-giessen.de
mailto:orientierungspraktikum@zfl.uni-giessen.de
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2.1 Orientierungspraktikum

2. Wie sieht so ein Praktikum aus? Justus-Liebig-Universität Gießen
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3.1 Orientierungspraktikum 

1. Beschreibung der Praktikumsstelle

1.1 Welche Arbeitsbereiche werden abgedeckt?

1.2 Welche Zielgruppe(n) werden angesprochen?

1.3 Welche Berufsgruppen arbeiten an Ihrer Praktikumsstelle?

2. Schwerpunkte meiner Tätigkeiten

Beschreiben Sie bitte, in welchen Bereichen Sie eingesetzt waren, und welche 
Tätigkeiten Sie ausgeübt haben. (Dies kann sein: Betreuen einer Gruppe, 
Durchführung einer Sequenz einer Unterrichts- bzw. Betreuungsstunde, Interviews mit 
Mitarbeiter_innen der Institution... )

3. Reflexion wichtiger Erfahrungen 

Welche Erfahrungen waren für Sie im Hinblick auf Studium und Beruf sowie für die 
eigene Entwicklung zentral und wichtig?

3. Wie sieht so ein Praktikum aus? Justus-Liebig-Universität Gießen
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3.1 Orientierungspraktikum

NICHT Anerkennungsfähig auf das OP sind grundsätzlich:

• Praktika im Rahmen des eigenen Schulbesuchs (Schulische Betriebspraktika)

• Tätigkeiten, die vor dem 16. Geburtstag lagen

• FSJ, Zivildienste o.ä., die nicht im pädagogischen Bereich absolviert wurden

• Private Tätigkeiten (Au pair, eigene Kindererziehung, private Nachhilfe o.ä.)

• Kinderanimationen bei Reiseveranstaltern

• Arbeit mit Erwachsenen (18+)

3. Wie sieht so ein Praktikum aus? Justus-Liebig-Universität Gießen
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3.2 Betriebspraktikum 

• Außeruniversitär, das BP soll Einblicke in ein Berufsfeld außerhalb des pädagogischen 
Bereiches vermitteln

ACHTUNG, Zuständigkeit: Hessische Lehrkräfteakademie – Prüfungsstelle Gießen 
                   Schubertstr. 60, Haus 15

                         Tel.: 0641 4800 35-0                  
                Link: www.uni-giessen.de/zfl/bp 

Eckdaten
Termin: Nachweis bis spätestens zur Meldung zur Ersten Staatsprüfung
Dauer: Mindestens 8 Wochen bei branchenüblicher Wochenarbeitszeit
Aufteilung: Das BP kann in Teilen auch bei verschiedenen Arbeitgebern abgeleistet werden
Ort: Das BP kann auch im Ausland absolviert werden. Es soll nicht im pädagogischen / sozialen 
Bereich abgeleistet werden.

Dokumentation und Reflexion des BP in einem Portfolio

Anerkennungen möglich (z. B. Ausbildung oder andere Tätigkeiten)

3. Wie sieht so ein Praktikum aus? Justus-Liebig-Universität Gießen

http://www.uni-giessen.de/zfl/bp
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3.3 Schulpraktische Studien

• jedes Praktikum stellt ein Modul dar, das über zwei Semester geht

• Jedes Praktikumsmodul besteht aus drei Teilen plus Prüfung (Portfolio)

➢ Vorbereitungsseminar 
in der Vorlesungszeit des jeweiligen Semesters - 2 SWS

 
➢ Durchführungsphase des Praktikums (Blockpraktikum)

in der Vorlesungsfreien Zeit des Semesters - fünf Wochen à 5 Tagen

➢ Auswertungsseminar 
in der Vorlesungszeit des folgenden Semesters oder als Blockseminar nach dem 
Praktikum - 2 SWS 

Prüfung: Modulabschließende Prüfung: Praktikumsportfolio; Prüfungsvoraussetzungen: 

erfolgreiches Absolvieren von Vorbereitungsseminar, Durchführungsphase und Auswertungsseminar

3. Wie sieht so ein Praktikum aus? Justus-Liebig-Universität Gießen
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3.3 Schulpraktische Studien

• Fünf Wochen (für alle verbindlicher Zeitraum!)

• Fünf Tage pro Woche (jeden Schultag)

• 20 Unterrichtsstunden pro Woche = 100 Unterrichtsstunden insgesamt

• Davon 84 Stunden Hospitationen und 16 Stunden eigene Unterrichtsversuche
 
• Plus Zeit für Vor- und Nachbesprechungen, Elternabende, Schulkonferenzen, 

Sportfeste, Schulfeiern, ggf. Klassenfahrten, Freizeiten, etc.

→ die Durchführungsphase ist ein Fulltime-Job

Durchführungsphase

3. Wie sieht so ein Praktikum aus? Justus-Liebig-Universität Gießen
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3.3 Schulpraktische Studien

04.10.2022 19Das Praxissemester für das Lehramt an Förderschulen (L5)

Besonderheit in L5:

In L5 gibt es ein Praxissemester (2-semestriges Modul mit 30 LP)

• Zwei Vorbereitungsseminare, Ringvorlesung Inklusion mit Übung
in der Vorlesungszeit des WiSe

• Durchführungsphase I (Block): Heil- und Sonderpädagogik
an 5 Tagen der vorlesungsfreien Zeit des WiSe (Februar/März) 

• Durchführungsphase II (semesterbegleitend): Fachdidaktik
an 4 Tagen der Vorlesungszeit des SoSe 

• Prüfung: Praktikumsportfolio (ca. 80 bis 120 Seiten) als 
modulabschließende Prüfung
Prüfungsvoraussetzungen: erfolgreiches Absolvieren der 
Vorbereitungsseminare, der Ringvorlesung und Übung, der beiden 
Durchführungsphasen und des Auswertungsseminars
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3.3 Schulpraktische Studien

Besonderheit L5

Sollten Sie L5 nach alter Struktur studieren, melden Sie sich 
bitte zeitnah bei Daniel Ziegler, der für das Praxissemester 

zuständig ist.

praxissemester@zfl.uni-giessen.de

3. Wie sieht so ein Praktikum aus? Justus-Liebig-Universität Gießen

mailto:praxissemester@zfl.uni-giessen.de
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Modulbeschreibungen – hier exemplarisch L2/L3
Quelle www.uni-giessen.de/mug/7/7-80-studien-und-prufungsordnungen-modularisierte-lehramter 
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Modulbeschreibungen
Quelle www.uni-giessen.de/mug/7/7-80-studien-und-prufungsordnungen-modularisierte-lehramter 
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Modulbeschreibungen
Quelle www.uni-giessen.de/mug/7/7-80-studien-und-prufungsordnungen-modularisierte-lehramter 
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http://www.uni-giessen.de/mug/7/7-80-studien-und-prufungsordnungen-modularisierte-lehramter


JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN

Erstes Praktikum in der ersten Studienhälfte:

• L1/L2: 2./3. Semester

• L3: 3./4. Semester 

Zweites Praktikum in der zweiten Studienhälfte:

• L1/L2: 4./5. Semester (ggf. auch  5./6. Semester)

• L3: 5./6. Semester (ggf. auch 6./7. Semester)

L4 /BBB:

• Berufspädagogisches Praktikum im Bachelor

• Fachpraktikum im Master

Praxissemester L5:

• 3./4. Semester 

4. Wann müssen Sie die Praktika absolvieren?

Schulpraktische Studien L3 24
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1. Selbstständige Anmeldung in den ersten beiden Vorlesungswochen des 
Vorsemesters über Stud.IP, nicht FlexNow (!)

 → d.h. Beginn des Moduls im zweiten Semester erfordert eine Anmeldung     
            in den ersten beiden Vorlesungswochen des ersten Semesters 

2. Bildung von Praktikumsgruppen nach Praktikumsart und Fächern

3. Zuordnung der Praktikant_innen zu den Schulen unter Berücksichtigung 

• der Schul- und Ortswünsche der Studierenden, aber auch ihrer regionalen 
Herkunft;

• der bevorzugten Einsatzregion der Praktikumsbeauftragten und ihrer 
Wunschschulen; 

• der Regel, Studierende aus einer Praktikumsgruppe möglichst zu zweit/viert an 
eine Schule zu geben;

• der Belastbarkeit der Schulen;

5. Wie kommen Sie an ein solches Praktikum? 
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4. Ggf. Abmeldung: schriftlich, bis Ende des vorherigen Semesters (30.9./31.3.)

5. Wie kommen Sie an ein solches Praktikum? 

,Einzugsgebiet‘ der JLU bei der Verteilung der 
Studierenden auf Schulen

• Landkreis Gießen

• Lahn-Dill-Kreis 

• Vogelsbergkreis

• Wetteraukreis

• Limburg-Weilburg 

• Fulda

• Stadt Schlüchtern

• Marburg-Biedenkopf (außer L3)

Quelle: „Hesse, administrative divisions - de - colored.svg“ von Benutzer TUBS auf commons.wikimedia.org unter der Lizenz CC BY-SA 3.0; URL 
(Zugriff am 19.06.2018): https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Hesse,_administrative_divisions_-_de_-_colored.svg?uselang=de

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Hesse,_administrative_divisions_-_de_-_colored.svg?uselang=de
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www.uni-giessen.de/zfl

2

3

1

4

5
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6 . Welche Regeln gelten?

28Schulpraktische Studien L3
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6. Welche Regeln gelten?
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Quelle 

www.uni-giessen.de/mug/7/7-80-studien-und-prufungsordnungen-modularisierte-lehramter 

→ Lehramt auswählen, dann Praktikumsordnung auswählen

Pflichtlektüre!



JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN

6. Welche Regeln gelten?

30Schulpraktische Studien L3

§ 17 Anerkennungen

• grundsätzlich möglich bei Gleichwertigkeit (LP, Umfang, Tätigkeiten etc.) und passender 
Schulform 

• beim Wechsel von L3 zu L2 (und umgekehrt) ist die Anerkennung des Allgemeinen 
Schulpraktikums möglich, Anerkennung des FP unter bestimmten Bedingungen möglich

• beim Wechsel von L3 zu BBB (und umgekehrt) ist die Anerkennung des Fachpraktikums 
möglich, wenn das Fach, in dem es absolviert wurde, auch Unterrichtsfach in BBB ist

• beim Wechsel von L3 zu L1 (und umgekehrt) sind i.d.R. keine Anerkennungen der SPS 
möglich

• nicht anerkennungsfähig: universitär nicht vorbereitete und nicht begleitete Tätigkeiten 
(bspw. TV-H-Tätigkeiten etc.). 

     Ausnahme bei mind. 5000 Stunden unterrichtliche Tätigkeit im Sinne einer Tätigkeit 
     als Lehrkraft in der richtigen Schulform. 

• Prüfung von Anerkennungsfähigkeit: anne-sophie.goebler@zfl.uni-giessen.de

mailto:anne-sophie.goebler@zfl.uni-giessen.de
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7. Wozu eigentlich (Schul-)Praktische Studien? 

Es geht darum, 
 

➢ den Zusammenhang zwischen Studieninhalten und Praxis herzustellen,
➢ unter wissenschaftlicher Anleitung Berufspraxis zu erkunden und zu 

reflektieren,
➢ die Arbeitssituation der Lehrkräfte kennen zu lernen,
➢ ansatzweise pädagogische Kompetenz zu entwickeln,
➢ wissenschaftlich begründete Handlungsweisen in der Praxis zu erproben,
➢ sich das eigene Verhalten in Unterricht und Schule bewusst zu machen,
➢ sich über die eigenen Beziehungen zu Schülerinnen und Schülern, aber auch 

über das Verhältnis zur Schule insgesamt klar zu werden,
➢ auf der Grundlage der Praktikumserfahrungen die Berufswahl zu überprüfen,
➢ Orientierungen fürs (weitere) Studium zu gewinnen, sich Ziele zu setzen.
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Kontakte und Sprechstundenzeiten
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Matina Seip 

Matina.Seip@zfl.uni-giessen.de

0641-99-15441

Anne Göbler

anne-sophie.goebler@zfl.uni-giessen.de

 0641-99-15458

www.uni-giessen.de/zfl 

Schulpraktische Studien L3

Rathenaustraße 8

35394 Gießen

Luisa Weitzel

Orientierungspraktikum@zfl.uni-giessen.de

0641-99-15442

Sprechstunde: nach Vereinbarung

Jeanne Flaum

Jeanne.Flaum@zfl.uni-giessen.de

0641-99-15457

Sprechstunde: nach Vereinbarung, Raum 411

mailto:Matina.Seip@zfl.uni-giessen.de
mailto:anne-sophie.goebler@zfl.uni-giessen.de
http://www.uni-giessen.de/zfl
mailto:Orientierungspraktikum@zfl.uni-giessen.de
mailto:Jeanne.Flaum@zfl.uni-giessen.de
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Grundregeln und -begriffe Studium und Prüfungen

33

1. Rechtliche Grundlagen: Welche Ordnung gilt?

2. Module und Modulbeschreibungen

3. Prüfungen

4. An- und Abmeldung Prüfungen und Lehrveranstaltungen
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Grundregeln und -begriffe Studium und Prüfungen
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1. Rechtliche Grundlagen: Welche Ordnung gilt?

• Rahmen: Studien- und Prüfungsordnung für die Lehramtsstudiengänge 
(Lehramtsordnung)

• Gültig für alle Lehramtsstudierenden ab WS 2023/24
• Bei Einstufung in ein höheres Fachsemester: Es gelten alle Anlagen der Studien- und 

Prüfungsordnung für das Lehramt an… (StuPo)
• Anlage 1: Studienvoraussetzungen
• Anlage 2: Studienverlaufspläne und Modulbeschreibungen
• Anlage 3: Module für die Staatsprüfung
• Schulpraktikumsordnung
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Grundregeln und -begriffe Studium und Prüfungen
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2. Module und Modulbeschreibungen

• Module: 
 „Module bündeln thematisch, systematisch und/oder methodisch 

zusammenhängende Inhalte. Ziel eines Moduls ist das Erarbeiten von bestimmten
 Kompetenzen, die für jedes Modul in den Modulbeschreibungen im Einzelnen 

angegeben werden.“
• Die Modulbeschreibung enthält alle wichtigen Informationen über das Modul:

• Modultitel
• Modulverantwortung
• Teilnahmevoraussetzungen
• Modulumfang (Zeitstunden und LP)
• Modulteile
• Modulprüfung: Modulabschließend (MAP) oder Modulteilprüfungen
• Prüfungsform
• Prüfungsvorleistungen
• Bildung der Modulnote
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Grundregeln und -begriffe Studium und Prüfungen
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2. Module und Modulbeschreibungen
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Grundregeln und -begriffe Studium und Prüfungen
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2. Module und Modulbeschreibungen
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Grundregeln und -begriffe Studium und Prüfungen
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2. Module und Modulbeschreibungen
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Grundregeln und -begriffe Studium und Prüfungen
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2. Module und Modulbeschreibungen
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Grundregeln und -begriffe Studium und Prüfungen
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2. Module und Modulbeschreibungen
• Modultitel, Modulverantwortung, Teilnahmevoraussetzungen



JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN

Grundregeln und -begriffe Studium und Prüfungen
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2. Module und Modulbeschreibungen
• Modulumfang (Zeitstunden, Leistungspunkte), Modulteile
• Modulprüfung, Prüfungsform, Bildung der Modulnote
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Grundregeln und -begriffe Studium und Prüfungen

42Schulpraktische Studien L3

2. Module und Modulbeschreibungen
• Prüfungsvorleistung (Prüfungsvoraussetzung)
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Grundregeln und -begriffe Studium und Prüfungen
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3. Prüfungen

• Lehramtsordnung ab WS 23/24:

➢ Modulabschließende Prüfungen / Modulteilprüfungen
➢ Keine modulbegleitenden Prüfungen mehr
➢ Prüfungsablauf laut Modulbeschreibung bleibt unverändert
➢ Ausgleichsprüfung wird ab WS 23/24 zur ersten Wiederholungsprüfung
➢ Wiederholungsprüfung wird zur zweiten Wiederholungsprüfung
➢ Die Note der 1. oder 2. Wiederholungsprüfung ersetzt die Note des 

vorherigen Versuchs
➢ (keine Verrechnung!)
➢ Bei Fragen: Bitte melden Sie sich im Prüfungsamt!
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3. Prüfungen

• Prüfungstermine: Information in den Lehrveranstaltungen / bei den Prüferinnen und 
Prüfern

• Die Studierenden sind verpflichtet, sich selbständig über die […] festgelegten Termine 
und Fristen zu informieren. (Lehramtsordnung, § 20 (6))
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3. An- und Abmeldung Prüfungen und Lehrveranstaltungen

• In Flexnow
• Nach festgelegten Fristen (Info auf der Flexnow-Netzseite)
• Ggf. separate Anmeldung für MAP (Lehrende, Flexnow-Netzseite)
• Abmeldung / Rücktritt:

➢ Bis 3 Tage vor der Prüfung ohne Angabe von Gründen in Flexnow
➢ Danach aus triftigem Grund (Krankheit) schriftlich beim Prüfungsamt
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Kontaktdaten Prüfungsamt

 Prüfungsamt im Zentrum für Lehrerbildung
Rathenaustr. 8
35394 Gießen
Email: PA-Lehramt@zfl.uni-giessen.de

Sprechstunde (Präsenz): Di. und Do.: 9:00 – 12:00 Uhr
     Mi.: 13:30 – 15:30 Uhr

Tel.: 0641 99 15450 – Olaf Günther
 0641 99 15452 – Iris Becker-Berlips
 0641 99 15453 – Birgit Auel
 0641 99 15455 – Dr. Eva Gros (Leitung)

mailto:PA-Lehramt@zfl.uni-giessen.de
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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